
 

 

 

Anforderung für die Angebotsabgabe 

Expertise zum Thema 

Kindeswohlgefährdung – Rolle der Kindertageseinrichtung und Anforderungen an 
Fachkräfte 

1. Ausgangssituation 
Kinder in den ersten drei Lebensjahren sind in einem stärkeren Maße als die „klassischen Kinder-
gartenkinder“ auf die einfühlsame Versorgung von Eltern und Fachkräften angewiesen, da sie ihre 
Bedürfnisse erst zunehmend selber artikulieren und durchsetzen können. 

Da die Pflege bei dieser Altersgruppe zum „Alltagsgeschäft“ der Fachkräfte gehört, besteht eine 
besondere Verantwortung für die Fachkräfte, was das Thema physische, psychische und sexuali-
sierte Gewalt gegen Kinder sowie Kindesvernachlässigung angeht.  

Die Themen Kindesmisshandlung und Kindesvernachlässigung sind für Fachkräfte, die mit Kindern 
in den ersten drei Lebensjahren arbeiten, in doppelter Hinsicht von Bedeutung: 

Zum einen wird von ihnen erwartet, dass sie Anzeichen, die auf Vernachlässigung und/oder physi-
sche, psychische bzw. sexuelle Misshandlung im familiären Umfeld hindeuten, erkennen können, 
adäquat darauf reagieren und weiterführende Schritte in die Wege leiten.  

Zum anderen haben sie dafür Sorge zu tragen, dass es in ihrer Einrichtung nicht zu mangelnder 
Fürsorge, zu Übergriffen und sexualisierter Gewalt von Seiten der Fachkräfte kommt. Gerade die 
Pflegesituation bedarf wegen der Intimität der Situation einer sorgfältigen Auswahl von Fachkräf-
ten. Zudem müssen Einrichtungen bei Verdachtsmomenten adäquat handeln können.  

2. Leistungsbeschreibung 
Aus einer Weiterbildungsperspektive soll in der Expertise zu den folgenden Fragen Stellung ge-
nommen werden: 

 Welche Kompetenzen benötigen Fachkräfte, um mit dem Thema Kindesmisshand-
lung/Kindesvernachlässigung in einer Einrichtung und im familiären Umfeld professionell 
umgehen zu können? 

 Welche Herausforderungen ergeben sich speziell für die Arbeit mit der Altersgruppe der 
Kinder unter drei Jahren? 

 Welche Wissensbestände benötigen die Fachkräfte? Welche liegen vor und wo  besteht 
Forschungsbedarf, um besser auf die Situation in der Praxis eingehen zu können? 

 Welche rechtlichen Rahmenbedingungen bestehen, welche Verantwortung haben die 
Fachkräfte und wo liegen die Grenzen der Verantwortung? 

 Welche Rolle spielt die Vernetzung mit anderen Institutionen und Experten? 



 

 

 

 Gibt es bereits Standards (Verfahren bei Verdacht, Rahmenbedingungen z.B. Raumgestal-
tung, erprobte Verhaltenskodizes im Team, Leitlinien), die Empfehlungscharakter für die 
Fachkräfte haben und als solche inhaltlich für Weiterbildungsangebote geeignet sind? 

3. Gegenstand des Auftrags 
Die Auftragsvergabe erfolgt über einen Werkvertrag. Bestandteile des abzuschließenden Werkver-
trages sind die Verdingungsordnung für Leistungen (VOL) sowie die Vertragsbedingungen des 
DJI. 

Folgende Arbeiten sind Gegenstand des Auftrages: 

- Dokumentenrecherche und -analyse 

- Erstellung einer Expertise im Umfang von ca. 15-20 Seiten 

- Erstellung einer Zusammenfassung im Umfang von 2 Seiten 

Die Texte werden mit der DJI-Formatvorlage erstellt, die der Auftragnehmer nach Vertragsab-
schluss erhält. 

4. Einzureichendes Angebot 
Das Angebot ist entsprechend der Leistungsbeschreibung aufzubauen. Es enthält eine themati-
sche Gliederung mit der dazugehörigen detaillierten Zeitplanung sowie die Vita der Autoren. Bei 
einer Autorenschaft ist darzulegen, wie sich die Leistungserfüllung auf die Autoren verteilt und wie 
die Auftragssumme in Rechnung gestellt wird. Wir sind lt. Vergabeordnung verpflichtet Aufträge zu 
vergleichen. Bei unvollständigen Angaben können wir Ihr Angebot leider nicht berücksichtigen. 

Bitte füllen Sie anliegendes Formblatt mit Ihrer Zeit- und Kostenkalkulation aus: 

 Zeitplanung 

o Angabe der zusammengefassten Arbeitsstunden je Leistungsmerkmal  
(Arbeitsstunden á 60 Min.)  

o Angabe der Gesamtarbeitsstunden 

o Angabe des Bearbeitungszeitraums in Tagen bzw. Monaten 

o Bindefrist d.h. wie lange halten Sie sich an Ihr Angebot unter Berücksichtigung Ihrer 
sonstigen Tätigkeiten gebunden bzw. bis wann muss der Auftrag spätestens erteilt sein, 
damit Sie den Auftrag noch innerhalb Ihrer Bearbeitungszeit abwickeln können? 

 Kostenplan 

o Stundensatz  

o Angabe Ihres Mehrwertsteuersatzes bzw. Grund für Mehrwertsteuerbefreiung 

o Reisekosten 

o Evtl. anfallende Sachkosten (z.B. Literatur, Porto, Telefonkosten, EDV etc.) sind als 
Pauschale zu kalkulieren 

o Gesamtauftragswert netto und brutto 

 



 

 

 

Das Angebot ist in Deutsch zu verfassen, zu datieren und zu unterzeichnen. Bitte adressieren sie 
Ihr Angebot an: 

 

Deutsches Jugendinstitut e.V. 
Anna von Behr 
Abteilung K 
Nockherstraße 2 
81541 München 
 
Ihr/e Ansprechpartner/in für inhaltliche Rückfragen ist Anna von Behr, Tel. 089-62306-263, 
vonbehr @dji.de.  

Die Abgabefrist für die Angebotsabgabe endet am 12.07.2010. 

5. Beginn und Abgabetermin 
Die Arbeiten beginnen im August 2010. 

Der Abgabetermin für die Expertise ist am 30.09.2010. 
 
München, den 18.06.2010 
 
 
 
Anlage 
Formblatt Kosten- und Zeitplan 

mailto:vonbehr%20@dji.de


Anlage Kosten- und Zeiplan 

Firmenname:   Datum Angebot:  

Anschrift:   Name/Tel. Ansprechpartner/in:  

Name/Ort Kreditinstitut:  
 Steuernummer 

(auch angeben, wenn steuerbefreit): 
 

Konto-Nr.:    Steuerpflichtig     ja       nein 

BLZ:     

 
 

                                                 
1
 Abkürzung Leistungsmerkmal = LM 

Nr.  

LM
1
 

Bezeichnung LM Realisierung in Stichworten Anzahl 

Stunden 

[60 Min] 

Stundensatz  

[Euro] 

Kosten je LM 

[Euro] 

1 Literaturrecherche     

2 
Erstellung einer Expertise im Umfang 
von 15-20 Seiten 

   
 

3 
Erstellung einer Zusammenfassung im 
Umfang von 2 Seiten 

   
 

4 
Vorstellung des Ergebnisses im Rah-
men einer Präsentation  

   
 

5 
Reisekosten (kalkulierten Übernach-
tungen und Fahrtkosten im einzelnen 
aufgelistet) 

   
 

6 Sachkosten (Pauschale)     

 Summe [h]  Gesamt, netto  

   MwSt.  

Bearbeitungszeitraum ab Auftragserteilung: ______ Tage Gesamt, brutto 

Bindefrist: ______  

    Ort, Datum Unterschrift (im Original) 
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